
 
Tagesordnung

 StuRa- Sitzung am 19.11.2019

 TOP 0 Formalia

 TOP 1 Berichte

 1) Vorstandsbericht

 TOP 2 TO der studentischen Vollversammlung am 09.12.2019

 TOP 3 Abstimmungen

 TOP 4 Bewerbungen

 1) Friedrich Wulffen (WSSK)

 2) Viktoria Jenkner (AStA Genderreferat, stv)

 3) Madeleine Bayer (AStA Lehramtsreferat, stv)

 TOP 5 Finanzanträge

 1) Poolvernetzungstreffer (BuFaTa Biologie)

Beantragt sind 156,25€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
4.548,85€ von 10.401,98€ für dieses Quartal (3. Quartal 19/20).

 2) Probenwochenende Hütte Steinabad (MONDO Musicalgruppe)

Beantragt sind 1.100,00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
4.548,85€ von 10.401,98€ für dieses Quartal (3. Quartal 19/20).

 3) EGEA Kennenlernwochenende (EGEA)

Beantragt sind 585,00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
4.548,85€ von 10.401,98€ für dieses Quartal (3. Quartal 19/20).
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 4) Das ist unser Haus?- Audioguide durch‘s Grün (Radio Dreyeckland und 
GretherKultur n.e.V.)

Beantragt sind 2.000,00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
4.548,85€ von 10.401,98€ für dieses Quartal (3. Quartal 19/20).

 5) ArtBasel Exkursion (Kunstgeschichte) [nachträglich]

Beantragt sind 290,00€ aus dem Fachbereichsondertopf, in diesem befinden sich noch 2.076,36€ 
von 5.000,00€ für dieses Wirtschaftsjahr (bis 31.03.20). Der Fachbereich (Kunstgeschichte) hat 
noch 1.669,14€ von 1.977,00€ (Neuzuweisung 550,00€) in seinem Budget.

 6) KoMa in Potsdam (Mathematik) [nachträglich]

Beantragt sind 193,60€ aus dem Fachbereichsondertopf, in diesem befinden sich noch 2.076,36€ 
von 5.000,00€ für dieses Wirtschaftsjahr (bis 31.03.20). Der Fachbereich (Mathematik) hat noch 
1.665,65 von 2.278,50€ (Neuzuweisung 1.042,00€) in seinem Budget.

 TOP 6 Sonstige Anträge

 1) Ideelle Unterstützung (AK Falsch Verbunden)

 2) Ideelle Unterstützung (Samstagsforum)

 3) Ideelle Unterstützung (Extinction Rebellion Freibug)

 TOP 7 Termine und Sonstiges

21.11. 19.30 Uhr, UB Seminarraum 2. Film ‚Im Westen Nichts Neues‘ und Vortrag. Eintritt frei. 
(FB Geschichte)

22.11.2019 ab 19 Uhr. Fachschafts Glühweinwanderung (die.vernetzungsgruppe@gmail.com)

09.12. 18 Uhr ct, Audimax. Studentische Vollversammlung.
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Antrag an den Studierendenrat Sitzung vom 19.11.2019
    

Antragsteller*in:

StuRa Präsidium

Antragsinhalt:

Der Studierendenrat möge beschließen,

die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte für die Vollversammlung am 09.12.2019 festzulegen:
- Klimanotstand jetzt! (Students For Future Freiburg)
- Mental Health (AStA Referat Studieren ohne Hürden)
- Reclaim the Night (AStA Referat für Hochschulpolitik)
- Rempartstraße Autofrei (Urbane Hochschulgruppe)

Begründung:

Die studentische Vollversammlung wurde vom Studierendenrat für den 09.12.2019 einberufen. Das
Präsidium stellt dem StuRa die fristgerecht eingegangen Anträge zur Abstimmung, um die 
Reihenfolge ihrer Befassung auf der Vollversammlung zu beschließen. Die Anträge sind in der 
oben genannten Reihenfolge eingegangen.

Hinweis:

Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale Sprache

zu verwenden (beispielsweise „Mitarbeiter*innen“ statt „Mitarbeiter“).
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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 

Wahl-, Schlichtungs- und Satzungskommission 

Friedrich-Wilhelm Wulffen

B.A. Philosophie/VWL Semester 3; Jura Semester 1

Schon zu meiner Schulzeit war es mir wichtig, mich in bildungspolitische Belange im 
Rahmen meiner Möglichkeiten einzubringen. Über Freunde wurde ich darauf aufmerksam 
gemacht, dass gerade neue Mitglieder für die WSSK gesucht werden und ich kam zu dem 
Schluss, dass das eine gute Chance wäre, in dieser Hinsicht anzufangen. Dies war mir 
besonders wichtig, da ich mich im letzten Studienjahr in keiner Weise hochschulpolitisch 
engagiert habe. 

Besonders durch mein Philosophiestudium, aber auch durch mein begonnes Jurastudium 
kenne ich mich mit ausführlicher Textarbeit aus. Das erscheint mir eine der wichtigsten 
Kompetenzen für diesen Posten zu sein. Außerdem war ich in den letzten drei Jahren 
meiner Schulzeit Schulsprecher an meiner Schule. In diesem Amt musste ich mich 
ausgiebig in verschiedenen Auseinandersetzungen mit der Schulleitung mit dem 
Landesschulgesetz beschäftigen. Ich glaube also für meine Bewerbung einige wertvolle 
Erfahrungen mitzubringen.
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.

Eine Institution wie der StuRa kann nur allgemeines Ansehen genießen, wenn er es 
schafft, sich in jeder Hinsicht an das ihm gesetzte Regelwerk zu halten. Auch wenn ich die 
Einzelfälle nicht weiter nachverfolgt habe, hatte ich den Eindruck, dass es in den letzten 
Semestern einige Pannen gab, die dem Ansehen des StuRa nicht geholfen haben. Ich 
hoffe durch meine Tätigkeit in der WSSK helfen zu können, solche Situationen zu 
vermeiden und den StuRa in einwandfreier Tätigkeit zu unterstützen.

Die WSSK ist meiner Ansicht nach an die Verfassung gebunden und dementsprechend 
nicht dem imperativen Mandat unterworfen. Sich als Satzungskommission wechselnden 
Interessen zu unterwerfen widerspricht der Idee einer Satzungskommission. Aus diesem 
Grund werde ich mich an die Satzung halten und nicht an ein imperatives Mandat.
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Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Poolvernetzungstreffen (Reisekosten)

Sebastian Neufeld (Fachschaft Bio, BuFaTa Biologie) 29.11-01-12

Das Poolvernetzungstreffen des studentischen Akkreditierungspools (PVT) ist das zentrale Gremium des 
studentischen Akkreditierungspool in dem Beschlüsse gefasst und Ämter gewählt werden. Ausserdem wird dort über 
die aktuellen Entwicklungen im Akkreditierungssystem berichtet. Stimmberechtigt auf dem PVT sind die 
Vertreter*innen der jeweiligen "pooltragenden Organisationen", genauer fzs, Landes-ASten Treffen und 
Bundesfachschaftentagungen. 
Als Vertreter der BuFaTa Biologie würde ich mich gerne am PVT beteiligen, allerdings haben wir keine eigenen 
finanziellen Mittel. 
 
Der Reader des PVT ist unter https://www.studentischer-pool.de/wp-content/uploads/2019/10/46_PVT_Reader.pdf zu 
finden. Dort werden alle (bisher) geplanten Themen aufgeführt.

156,25 (Bahncard 50, Flexpreis, Stand. 12.11.2019)

156,25



Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Probenwochenende Hütte Steinabad

MONDO Musicalgruppe 01.12.19

Wie jedes Jahr wollen wir mit unserer Musicalgruppe auf einem Hüttenwochenende die Zeit nutzen, für unsere 
Aufführungen im Januar zu proben.Deswegen fahren wir vom 29.11-01.12.19 mit insgesamt 14 Personen (der Cast (9 
Personen), unserer Regisseurin, unseren zwei Choreographinnen, unserem musikalischen Leiter und unserer 
Kostüm-und Maskenbildnerin) auf die Hütte Steinabad im Schwarzwald. Wir erhoffen uns für dieses Wochenende 
intensive Proben für unsere Aufführungen im Januar, sowie die Gelegenheit, uns als Gruppe besser kennenzulernen 
und die Dynamik untereinander zu stärken. 

Übernachtung + Vollpension für 2 Nächte = 59,20 € pro Person.  
Mittagessen am Sonntag = 7€ pro Person  
Unterbringung + Verpflegung insgesamt = 66,20€ pro Person 
Mietung der Sporthalle vor Ort = 200€  
= Gesamtbetrag: 1126,80€ 
Anfahrt erfolgt mit privaten PKW, Restbeträge werden Privat übernommen

keine, sowie keine weiteren Sponsoren 
für die Probenhütte

1100€



Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

EGEA - Kennenlernwochenende

Lajana Gebhard, Jakob Kramer, EGEA 21.11 - 24.11.19

EGEA ist eine europaweite Gruppierung von Studierenden der Geographie und verwandter Fachrichtungen, deren Ziel 
es ist geographierelevante Themen außerhalb des Studiums zu fördern. Dazu werden Seminare, Kongresse, 
Austausche, Vorträge, Workshops etc. organisiert, bei denen Geographiestudierende aus ganz Europa teilnehmen 
können. EGEA steht für Überwindung von Grenzen und Austausch. Ziel des Antrags ist die Teilfinanzierung eines 
Kennenlernwochenendes mit Workshops, Vorträgen, und Exkursionen in einer Hütte im Schwarzwald. Themen der 
Vorträge und Exkursionen werden Moore sowie Böden im Schwarzwald sein. Bei einer Exkursion durch Freiburg vor 
Beginn der "eigentlichen" Hütte wird es einen konsumkritischen Stadtrundgang geben. Zusätzlich wird ein Workshop 
zum Trainieren von Soft Skills, u.a.  Präsentationen halten, angeboten werden. 
 
Teilnehmen können Studierende der Fachbereiche Geographie und verwandter Fachwissenschaften aus Freiburg und 
Europa. Mindestens 15 der 30 Plätze sind für Freiburger Studierende reserviert.

Zugfahrt von Freiburg nach Hinterzarten= 25*10€ (5er Gruppentickets; Hin 
- und Rückfahrt) = 250€ 
Kosten für die Hütte = 3 Nächte à 95€ = 285€ 
Essen + Produkte des kurzfristigen Bedarfs (Klopapier, Spülmittel etc.) ca. 
20€ pro Person für 3 Tage = 600€ ; Auto für Essenstransport/Notfälle 
(Miete bei Grüner Flotte) = ca. 200€ = 1335€ Gesamt

30*25€ Teilnehmer*innengebühr = 750€

585€



Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
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Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.
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Unterstützer genannt?   
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Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Das ist unser Haus? - Ein Audioguide durch's Grün

Radio Dreyeckland und GretherKultur n.e.V. 01.01.- 31.03.2020

Wie in keinem anderen Viertel der hippen, teuren Öko- und Studistadt Freiburg kann man an den Veränderungen des 
ehemaligen Industriequartiers „Im Grün“ nachzeichnen, wie Stadt immer schon ein umkämpfter und gestaltbarer Raum 
war und bis heute bleibt. Bürokraten am Reißbrett, große Fabriken und kleine Handwerker_innen, finanzstarke 
Immobiliengesellschaften, genauso wie Fixer und Sexarbeiter_innen, Hausbesetzer_innen, Realos und Idealist_innen 
haben zu unterschiedlichen Zeiten und unter ungleichen Bedingungen das Pflaster neben dem Bahnhof geprägt und 
ihre Spuren hinterlassen. 
Mit einem Audioguide durch das Viertel möchten wir neugierig machen, hinter den Toren der veganen Imbisse und 
Coctailbars die historischen Entwicklungen zu entdecken. In ca. 25 Stationen lassen wir diejenigen zu Wort kommen, 
die als Bewohner_innen für eine sozialere und gerechtere Stadt protestiert haben, denen gewaltsam ihr Recht auf 
Arbeiten und Wohnen im Viertel genommen wurde, die Verbliebenen und heutigen Gestalter_innen. Der Audioguide 
sensibilisiert für das Gemachtwerden der Stadt und macht Lust, sich weiterhin in städtische Entwicklungsprozesse 
einzumischen.
Das Viertel ist eng mit Uni und Studierendenleben verbunden. Zahlreiche Fakultätsgebäude befinden sich im Grün, 
u.a. das ehemalige AZ, 1981-85 ein wichtiger subkultureller und politischer Treffpunkt. Die Häuserkampf-Bewegung 
ging vielfach von Studis aus. Studierende sind auch Teil des sozioökonomischen Wandels: viele kleine 
Arbeiter_innenwohnungen wurden in Studi-Appartments umgewandelt. Zielgruppe des frei verfügbaren Audioguides 
sind vor allem neu zugezogene Studierende, da diese häufig selbst in aktivistische Zusammenhänge eingebunden 
sind und die Stadt noch kennen lernen möchten. Der Audioguide wird überwiegend von Studierenden produziert.

 
 

7000,- € Stadt Freiburg (gesichert)
 
beantragt: 1950,-

2000,-€



Tabelle3

Seite 1

Budget Audioguide „Im Grün“

Stunden/ Station Stunden gesamt 25€/Stunde
Koordination 60 1.500,00 €
Recherche/ Interview 8 200 5.000,00 €
Produktion 8 200 5.000,00 €
App 500,00 €
Website 500,00 €
Materialkosten 500,00 €
KSK 483,00 €
GESAMT 13.483,00 €

Finanzierungsplan
Stadt Freiburg (bewilligt) 7.000,00 €
Sparkasse Freiburg 950,00 €
Rosa-Luxemburg-Stifung 1.000,00 €
Demokratie leben 2.100,00 €
StuRa 2.000,00 €

13.050,00 €
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Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

ArtBasel Exkursion Kunstgeschichte

Fachschaft Kunstgeschichte 16.06.2019

Die ArtBasel gilt als eine bedeutende internationale Kunstmesse und ist auch aufgrund der Nähe für Freiburger 
Studierende aus der Kunstgeschichte interessant. Unser Institut lädt jährlich zu einer Exkursion in Begleitung eines 
Professoren ein. So ist zwar die Möglichkeit geboten, die im Lehrplan für Bachelor- und Masterstudierenden 
vorgesehenen Exkursionstage zu einem Teil zu erfüllen, allerdings müssen Studierende die Kosten für die Anfahrt und 
Eintrittsgelder eigenständig leisten.  
 
Unsere Fachschaft bittet den StuRa um die Übernahme der Eintrittsgelder von sieben (7) Exkursionteilnehmer*innen, 
die sich auf einen Aushang der Fachschaft mit dem Versprechen auf Kostenbeteiligung gemeldet hatten. 
 
In einem früheren Finanzantrag zur selben Veranstaltung bei damals noch unbekannter Teilnehmerzahl wurden uns 
550Euro bewilligt (vgl. StuRa-Protokoll der Sitzung vom 04.06.2019), allerdings haben wir aus Unachtsamkeit und 
urlaubsbedingt die Frist für die Auszahlungsanordnung verstreichen lassen. Sowieso hätten wir dann mit den jetzt 
aktuell vorliegenden Rechnungsbelegen auch nur die gleiche Summe eingefordert, wie wir sie folgend darstellen: 
 
7 (Exkursionsteilnehmer*innen) x 45 SF (Ticketpreis für Studierende) = 315 SF (= 290 Euro) 
Beantragt wird aus dem Fachbereichssondertopf.

-

-

-

7 (Exkursionsteilnehmer*innen) x 45 SF (Ticketpreis für Studierende) = 315 SF (= 290 Euro) 
Beantragt wird aus dem Fachbereichssondertopf.



Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

KoMa (BuFaTa der Mathe) in Potsdam

Fachschaft Mathe 30.10.2019

Vom 30. Oktober bis 3. November findet in Potsdam die KoMa (Konferenz der deutschsprachigen 
Mathematikfachschaften, also die BuFaTa) statt. Matthias Ohler und Kerstin Döring werden uns hierbei vertreten. 
Ihr Teilnahme soll weiterhin die Vernetzung von Fachschaften im deutschsprachigen Raum vertiefen, zusätzlich 
möchten wir diesmal die KoMa um Unterstützung für eine Initiative bitten. 
 
Dieser Antrag ist aus Dummheit nachträglich. Ich habe fristgerecht eine mail abgeschickt, aber vergessen den Antrag 
damals anzuhängen.Und was die 1600€    betrifft, die wir auf unserem Konto noch haben, so wurden diese in den 
letzten Jahren immer komplett aufgebraucht um unsere Erstihütte zu finanzieren, damit der Teilnehmerbeitrag 
möglichst gering bleiben kann.

Die Kosten für zwei Personen sind aufgegliedert in: 
 
Jeweils 71,80 für Hin- und Rückfahrt: 
-1* Ticket für 35,90 
-1* Ticket für 26,90 (BahnCard 25) 
-2* Platzreservierung für 4,50 
 
Und zusätzlich den Teilnahmebeitrag von jeweils 25,00 (Vollverpflegung+Unterkunft inklusive) 
 
=2* 71,80 + 2* 25,00 
=193,60 

€ 193,60 24.10.2019
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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.
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	Motivation2pr3zsdoljba4: Ich möchte als ehemalige Referentin des Lehramtsreferates das Lehramtsreferat weiterhin unterstützen, nachdem ich es im April 2019 als Referentin übernahm.  Nun möchte ich Mareike Bergmann in ihrer Funktion als Referentin des Lehramtsreferats zur Seite stehen, da nun zusätzlich zum Lehramtsreferat ein Lehramtsrat aufgebaut wird. Das aktuelle Lehramtsstudium steht vor großen Herausforderungen und muss sich ständigen Änderungen unterwerfen. Sie führen an der Universität Freiburg dazu, dass das Lehramtsstudium unattraktiv wird. Um diesem mit einer guten studentischen Vertretung entgegenwirken zu können, ist die Sicherung unter dem Dach des Lehramtsreferates wichtig. Mit meiner Stellvertretung sorge ich für eine gute Vernetzung zwischen Referat und Lehramtsrates, da ich diesen mit aufgebaut habe.  
	Erfahrungen2pr3zsdoljba5: Im April 2019 habe ich das Lehramtsreferat übernommen. In meiner Amtszeit gab es ein offenes Treffen für alle Lehramtsstudierenden, aus diesem eine Initiative entstand, die eine Stellungnahme zur Situation im Drittfach verfasste. Desweiteren habe ich für den Aufbau eines Lehramtsrates gesorgt, der nun im November das erste Mal tagt. Neben der Arbeit im Referat war ich studentische Vertretung im Studienausschuss FACE. Weiterhin bin ich im landesweiten Arbeitskreises Lehramt aktiv und setze mich hier für die Umsetzung des Positionspapieres ein, das dieser im Mai 2019 aufsetzte.
	Ziele2pr3zsdoljba6: Ich möchte für eine bessere Vernetzung zwischen Lehramtsreferat und Lehramtsrat sorgen. Der Lehramtsrat stellt dabei eine Interessensvertretung für Lehramtsstudierende dar, der dem Referat uns somit dem Asta untersteht. Transparenz im Lehramtsstudium liegt mir am Herzen, sodass ich dazu beitragen möchte, dass die Vorgänge rund um das Lehramtsstudium für eine breitere Öffentlichkeit der Studierenden offenkundiger werden. 
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	Name-dcopss1ts7gx2: Amelie Becher
	Studiengang-dcopss1ts7gx3: Rechtswissenschaften
	Motivation-dcopss1ts7gx4: Ich habe Interesse daran in hochschulpolitischen Strukturen mitzuwirken, differenziert an Streitigkeiten heranzugehen und als WSSK-Mitglied neutral und transparent zu beraten. Auch erhoffe ich mir aus der Arbeit einen noch besseren Einblick in die Abläufe der Hochschulpolitik und fände es deswegen sehr spannend die SturaWahlen zu organisieren.
	Erfahrungen-dcopss1ts7gx5: Seit dem Wintersemester 19/20 studiere ich Jura und habe dabei gelernt mich mit rechtlichen Sachverhalten auseinanderzusetzen. Ich bin Mitglied im Arbeitskreis kritischer Jurist*innen.
	Ziele-dcopss1ts7gx6: Ich möchte im Rahmen der Arbeit der WSSK erreichen, dass die SturaWahlen problemlos ablaufen können. Und als unparteiische Ansprechpartnerin für Fragen an die WSSK bereitstehen.
	R#C3#BCckbindung-dcopss1ts7gx7:  Als Judikative sollte die WSSK unparteiisch auftreten. Ein enger Kontakt zum Stura und zur Studierendenschaft ist mir dennoch sehr wichtig, weil ich glaube, dass der daraus entstehende Austausch von Meinungen und Ansichten in Streitigkeiten wichtig ist um die verschiedenen Standpunkte nachzuvollziehen und hilfreich sein kann um zu schlichten und die eigenen Meinung zu bilden.


